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Niedersachsenliga Senioren 60

Oldenbroker TV : TSG Westerstede 
Samstag, 13.05.2023, 12:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team der TSG Westerstede

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
TSG Westerstede im Spiel der Niedersachsenliga Senioren 60 beim Oldenbroker TV endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen
Erfolg für seine Mannschaft sicherte Jens-Uwe Hock, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Buse / Schulenberg holten mit einem 11:6, 13:11, 7:11, 13:11
gegen Lebedinzew / Hobbie den ersten Punkt für ihr Team. Gekämpft bis zum Schluss hatten am
Nachbartisch Block / Hanneken in der Begegnung gegen Claaßen / Hock. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. 13:11, 5:11, 7:
11, 11:8, 11:8 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Heinz-Hermann Buse und Holger
Lebedinzew den letzten Ballwechsel spielten. Ohne Satzgewinn für Heinz Block verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Rolf Claaßen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Beim 0:3 gegen Rolf Hobbie fand Rudi Schulenberg von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jens-Uwe Hock war für Wilhelm Hanneken schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Nur einen Satz verlor indes Heinz-Hermann Buse bei seinem Sieg gegen Rolf Claaßen und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim 0:3 gegen Holger Lebedinzew fand indes Heinz Block von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Rudi Schulenberg hatte dann gegen Jens-Uwe Hock bei seinem 0:
3 kaum eine Chance. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf
der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Die
gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Wilhelm Hanneken bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Rolf Hobbie von Beginn an. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der Oldenbroker TV am 13.05.2023 gegen den TK Jahn Sarstedt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.05.2023 gegen den TSV Lunestedt mitnehmen.

 Statistik:
 Oldenbroker TV

Doppel: Buse / Schulenberg 1:0, Block / Hanneken 0:1 
Einzel: H. Buse 2:0, H. Block 0:2, R. Schulenberg 0:2, W. Hanneken 0:2 

 TSG Westerstede
Doppel: Lebedinzew / Hobbie 0:1, Claaßen / Hock 1:0 
Einzel: R. Claaßen 1:1, H. Lebedinzew 1:1, J. Hock 2:0, R. Hobbie 2:0


